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lieber als E-Mail – Ihre E-Mail-Adresse ist aber 
am Kolleg noch nicht hinterlegt? 

Bitte melden Sie sich bei Frau Sütel, die sehr 
gerne hilft: 0 76 72 / 27-208 

 

 
 
 
 
 

ai 2006 - Nr. 07 

 
 
 
 
Liebe Altschüler, 
  liebe Freunde des Kollegs St.Blasien ! 

Nach dem ungewöhnlich langen und 
schneereichen Winter traut sich der Früh-
ling in diesen Tagen auch nach St. Blasien 
– wenn auch noch zaghaft. Wir sind aber 
alle zuversichtlich, dass uns beim diesjäh-
rigen Pfingstfest unter vielfacher Rücksicht 
die Sonne scheint. 
 Neben den vielen Begegnungen und Ge-
sprächen, die selbstverständlich im Vor-
dergrund stehen, freuen wir uns auf die 
Eröffnung des neuen Musikhauses in der 
Bleiche. Die Kollegsbibliothek wird ihr 
neues Konzept in neu gestalteten Räumen 
präsentieren.  
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seit seiner Gründung vor 6 Jahren als Vor-
sitzender und hat maßgeblich an der Profi-
lierung des Verbandes mitgewirkt.  Der 
neue Vorsitzende wird folgende Schwer-
punkte anpacken: Konsolidierung der 
Verbandsaktivitäten nach innen und außen, 
Verbesserung der Qualifizierung der Inter-
natserzieher in Zusammenarbeit mit dem 
Institut für qualitative Bildungsforschung 
(Universität Bonn) und die Positionierung 
in den Feldern Öffentliche Präsenz, 
Imagepflege, Internatsberatung.  

Die Fachtagung schloss sich an den 
VKIT- Bundeskongress an, die vom 2. bis 
4. März 2006 unter dem Thema „Internat 
– Struktur für das Leben“ stand. 
Katholische Internate bieten jungen Men-
schen einen optimalen Rahmen, Bildung 
und Erziehung zu vertiefen. Dafür stehen 
klar geregelte Studienzeiten, intensive 
Betreuung und eine sinnvoll gestaltete 
Freizeit. Mit diesem Anspruch und mit 
seiner Einlösung in der täglichen Inter-
natspraxis beschäftigte sich der Bundes-
kongress, an dem rund 70 Internatsleiter 
und Internatsleiterinnen sowie Erzieher 
und Erzieherinnen teilnahmen. 
 

SCHULE 
 
Vom 27. Februar bis zum  28. Mai hält 
sich eine Gruppe von 8 Schülerinnen und 
Schülern der 11. Klassen an unserer Part-
nerschule in Shanghai auf, um dort inten-
siv Chinesisch zu lernen. 
 
Die Tatsache, dass sich wieder knapp 80 
externe Schülerinnen und Schüler für 
die kommende 5. Klasse angemeldet ha-
ben, zeigt das anhaltende Interesse von 
Eltern aus der Raumschaft St. Blasiens am 
Kolleg. Die hohe Zahl von Schülern (45), 
die dabei Latein als 1. Fremdsprache wähl-
ten, macht deutlich, dass diese Sprache 
weiterhin als günstig für die sprachliche 
Entwicklung angesehen wird. 
Im März fanden die Studienfahrten der 
Kursstufe 12 statt, die die Schüler nach 
Irland, Schottland, Kroatien, Andalusien, 
in die Türkei und nach China führten. 

Das Sozialpraktikum für Schülerinnen 
und Schüler der Klassen 10a und 11, mit 
dem im vergangenen Jahr die 11c erste 
positive Erfahrungen gemacht hat, wurde 
zeitlich so ausgeweitet, dass die Schüler 
jetzt 14 Tage in sozialen Einrichtungen 
mitarbeiten. Herr Gundolf Bauer, Erzieher 
im Internat, hat die Koordination des Sozi-
alpraktikums übernommen. 
 
In der Zeit vom 25. März bis zum Beginn 
der Osterferien weilten zwei Lateinlehrer 
des neu gegründeten Loyola-Gymnasiums 
in Prizren/Kosovo, das vom früheren Kol-
legsdirektor P. Walter Happel SJ geleitet 
wird, zur Hospitation am Kolleg. 
 
Wir gratulieren den 92 Schülerinnen und 
Schülern, die das schriftliche Abitur 
noch vor den Osterferien hinter sich ge-
bracht haben. Inzwischen sind die Erstkor-
rekturen abgeschlossen. Wir drücken die 
Daumen für die mündlichen Prüfungen, die 
am 28. Juni beginnen. 
 
Am 24. April, am Anreisetag aus den Os-
terferien, fand im Festsaal eine von den 
Elternbeiräten Frau Ehmann und Herrn Dr. 
Spitz initiierte und moderierte Podiums-
diskussion statt, die unter dem Thema 
„Erfolgreich lernen – Verwöhnung, die 
unterschätzte Gefahr“ stand. Von Seiten 
des Kollegs nahmen auf dem Podium Herr 
Emmerich, Herr Leber und Herr Stork an 
dieser Veranstaltung teil. Sie wurde von 
etwa 80 bis 90 Eltern besucht, die sich rege 
an der Diskussion beteiligten. 
 
Der Schulleiter konnte einige Schülerinnen 
und Schüler zur erfolgreichen Teilnahme 
an Wettbewerben beglückwünschen. 
Yingtao Gu aus Klasse 10d wurde beim 
Landeswettbewerb Mathematik nach 
erfolgreicher 1. und 2. Runde zu einem 
Mathematikseminar nach Speyer eingela-
den. Im Rahmen der Stiftung „Humanis-
mus heute“ wurden die Schülerinnen Eva-
Maria Schlichtmann 10a, Sarah Gut  
11c, Simone Köpfer KS 12 und mit dem 
1. Preis Elisabeth Yorck von Warten-
burg ebenfalls KS 12, ausgezeichnet.  
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Erster Preisträger beim 48. Schülerwett-
bewerb der Landeszentrale für Politi-
sche Bildung Baden-Württemberg wurde 
Stefan Averbeck KS 12. Wir gratulieren 
ganz herzlich! 

PFINGSTEN  2006  
Akzente aus dem Programm 

Freitag, 2. Juni 
19.00 Uhr: Musikalische Einstimmung auf 
Pfingsten - anschl. geselliges Beisammensein
 

Samstag, 3. Juni 
vormittags: Lehrersprechstunden 
nachmittags: Begegnung auf den Gruppen / 
Filmvorführungen / Schülervorspiel im Fest-
saal / Stabpuppentheater u.v.a.m.  
diverse Präsentationen aus AGs und von 
Studienfahrten 
um 15.30 Uhr: Sitzung des Fördervereins 
um 17.00 Uhr: Sitzung des Elternbeirats 
um 19.30 Uhr: Theater in der Pater-Alfred-
Delp-Halle: „Anatevka“  
 

Pfingstsonntag, 4. Juni 
um 09.30 Uhr: Messe im Dom  
(Messe in B-Dur von W.A. Mozart) 
Predigt Pater Provinzial Stefan Dartmann SJ 
um 11.00 Uhr: Kollegsversammlung, 
Vortrag von Pater Stefan Kiechle SJ: 
„Spirituell leben in der modernen Welt“, zum 
450. Todestag des Hl. Ignatius von Loyola. 
 
um 12.00 Uhr: Feierliche Eröffnung des 
Musikhauses Bleiche durch Pater Provinzial  
 
nachmittags: „Pädagogisches Forum“ 
Austausch – Information - Begegnung   
 
wieder reichlich Vorführungen / Präsentatio-
nen / Vorspiele ... 
um 19.30 Uhr: Theater in der Pater-Alfred-
Delp-Halle: „Anatevka“ 
 

Pfingstmontag, 5. Juni 
09.30 Uhr: Gottesdienst im Dom 
10.30 Uhr: Information durch die Kollegs- 
leitung mit anschließender Aussprache. 
Anschließend gibt es zur Abreise eine kleine 
Stärkung. 
 
Besonders hingewiesen sei auf den Info-
Stand des Fördervereins, diesmal in den 
neuen Räumen der Bibliothek. 

Der Rhetorikkurs des Kollegs unter der 
Leitung von Herrn Emmerich präsentierte 
Mitte Mai sieben Abschlussreden im klas-
sischen Stil.   
Zum 1. Februar hat Frau Stephanie Käf-
ferlein als Referendarin für Musik ihre 
Ausbildung am Kolleg begonnen.  
Die Referendare P. Andiel SJ und Dr. 
Hartkamp haben ihre Prüfungen für das 2. 
Staatsexamen erfolgreich abgeschlossen. 
Beide werden im kommenden Schuljahr 
am Kolleg unterrichten. 
 
 
Seit Februar arbeitet Herr Wolfgang May-
er am Kolleg. Er ist für die Themenblöcke 
Kommunikation, Öffentlichkeitsarbeit und 
Fundraising zuständig. Davor war er sie-
ben Jahre im Bistum Rottenburg-Stuttgart 
in der kirchlichen Jugendverbandsarbeit 
beschäftigt. Außerdem arbeitete er neben-
beruflich als Lehrbeauftragter an einer 
Berufsakademie und als Referent und Au-
tor für Fundraising und Sponsoring. Seine 
Kontaktdaten: Fon 076 72 – 27 535 oder   
Mail: kommunikation(at)kolleg-st-blasien.de 
 
B I B L I O T H E K 
 
Gemeinsam aktiv in der Kollegsbibliothek! 
Bei der Umgestaltung der Bibliothek im 
Kolleg gewinnt freiwilliges Engagement 
an Bedeutung. Tatkräftig unterstützt das 
ehrenamtliche Bibliotheks-Team mit 
den Frauen Kuhn, Roelcke, Zeiher, Dr. 
Meythaler, Windler, Kaiser und Mo-
dispacher das Vorhaben. Die Rahmenbe-
dingungen der neuen Bibliothek sollen 
verbessert werden und die Attraktivität für 
die Kollegianer gesteigert werden. Es wer-
den noch weitere Helfer für konkrete Ein-
zelaufgaben mit einem begrenzten Zeit-
aufwand benötigt. Nähere Informationen 
bei Dr. Roelcke. 
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ALTKOLLEGIANER 
 
Zum 30-jährigen Jubiläum trifft sich der 
Abiturjahrgang 1976 am 24. Juni im Kol-
leg - Informationen bei Herrn Dr. Michael 
Götz, Mail: migoetz(at)paus.ch 
 
Die 96er treffen sich 10 Jahre nach dem 
Abitur am Pfingstwochenende in der 
Krunkelbachhütte – ehemalige Lehrer sind 
als Gäste sehr willkommen. Treffpunkt ist 
am Kolleg: Samstag 16:30 Uhr Führung – 
18:00 Uhr Begegnung im Konferenzraum. 
Informationen bei Herrn Clemens von 
Treskow, Mail: von-treskow(at)web.de 
 
Weitere Abitreffen haben sich für den 
Oktober angekündigt: 
 

IM P R E S S U M   Zwischen-Ruf 
Redaktion: Wolfgang Mayer /   
P. Johannes Siebner SJ (verantwortlich) 
Foto: Michael Becker 
Auflage: 5.000 (print) + 2.000 (digital) 
Der Zwischen-Ruf erscheint zweimal im Jahr. 
 
Kolleg St.Blasien e.V.  
Fürstabt-Gerbert-Strasse 14 
79837 St.Blasien 
Fon 07672 – 27-0 
Fax 07672 – 27-271 
Internet: www.kolleg-st-blasien.de 
E-Mail: info[at]kolleg-st-blasien.de 
Zustiftungen für unsere Stiftung bitte an die 
Stiftung Kolleg St. Blasien 
Kontonummer: 222 33 33  bei der 
Volksbank Hochrhein (BLZ 684 922 00). 
 
Spenden für das Musikhaus Bleiche 
bitte an das Kolleg St. Blasien e.V., 
Stichwort: Musikhaus Bleiche, 
Kontonummer: 200 176 00 bei der 
Volksbank Hochrhein (BLZ 684 922 00) 
 
Wir stellen dafür gern eine Zuwendungs-
bestätigung aus. 

07.10. Abiturjahrgang 1971 
14.10. Abiturjahrgang 1986 
21.10. Abiturjahrgang 1966 
 
Bis Pfingsten ist die Neugestaltung der 
Website www.altkollegianer.de geplant. 
Herr Bernd Bornhauser (Abi 2004) über-
nimmt die Betreuung dieser Homepage. 
 
STAMMTISCHE 
 
KÖLN. In der Domstadt existiert wieder 
jeden letzten Donnerstag im Monat ein 
Altkollegianer-Stammtisch. Informationen 
bei Herrn Christian Fischbach. 
Mail: christian_fischbach(at)web.de  
 
GRATULATION 
 
Die Fußball-A-Junioren erreichten bei 
den Schwarzwald-Hallenbezirksmeister-
schaften den zweiten Platz!  
 
Herzlichen Glückwunsch an Stefanie Böh-
ler (Ibach) zur Staffel-Silbermedaille in 
Turin! Steffie hat das Kolleg von 1991 bis 
1997 besucht, bevor sie ans Ski-Internat 
nach Furtwangen wechselte. 

DANKE  
 
Herrn Klaus-Peter Schönfeld für 20 Jahre 
Engagement im Sportverein Kolleg! Mitte 
März fand das 20. Jubiläumsvolleyballtur-
nier am Kolleg statt! Herr Schönfeld ist 
seit vielen Jahren als Lehrer für Deutsch 
und Sport am Kolleg. 
 
Der Glas- und Gebäudereinigungsfirma 
Sönmez aus Heidelberg. Sie stellte dem 
Kolleg für die Bauendreinigung des Mu-
sikhauses Bleiche ihre Reinigungskompe-
tenz „pro bono“ zur Verfügung! 
 
Herrn Dr. Klaus Wegerhoff, Waterloo/ 
Belgien übernahm mit seiner Spende das 
Kuvertieren und Adressieren dieses Zwi-
schen-Rufs! 
 
Unterstützen auch Sie den Zwischen-Ruf 
mit einer Gabe (250, 500, 750 oder 1.000 
Euro). Für die nächste Ausgabe werden 
noch Spender für ausgewählte Elemente 
(z.B. Druckkosten) des Zwischen-Rufs 
gesucht. Informationen bei Herrn Mayer. 
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